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EU verlängert Sanktionen gegen Russland

Brüssel, 13.12.2018, 18:54 Uhr

GDN - Die EU verlängert die Wirtschaftssanktionen gegen Russland. Darauf einigten sich die Staats- und Regierungschefs der EU-
Staaten, teilte EU-Ratspräsident Donald Tusk am Donnerstagabend über den Kurznachrichtendienst Twitter mit. 

Grund sei das Fehlen jeglicher Fortschritte bei der Umsetzung des Minsker Friedensabkommens für die Ostukraine. Die Entscheidung
der Staats- und Regierungschefs sei einstimmig gefallen, so Tusk. Die Strafmaßnahmen gegen Russland waren im Sommer 2014 im
Rahmen der Ukraine-Krise verhängt und immer wieder verlängert worden. Sie richten sich unter anderem gegen Staatsbanken, den
Export von Rüstungsgütern sowie gegen die Öl- und Gasindustrie.
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